
 
 
 
 
 
 Pullach, den 04.02.2014 
 

B e k a n n t m a c h u n g  
 

Jahresabschluss der VBS Kommunalunternehmen 
für das Jahr 2012 

 
Der Verwaltungsrat der VBS Kommunalunternehmen hat gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 8 der 
Unternehmenssatzung i.V.m. § 27 Abs. 1 der Verordnung über Kommunalunterneh-
men (KUV) in seiner Sitzung am 03.02.2014 den Abschluss für das Wirtschaftsjahr 
2012 festgestellt und dem Vorstand die Entlastung erteilt. 
 
Das Jahresergebnis 2012 wurde auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
Dem Jahresabschluss wurde von der AGP GmbH das uneingeschränkte Testat er-
teilt: 
 
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der 
VBS Kommunalunternehmen für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 
2012 geprüft. Durch Art. 107 Abs. 3 GO Bay wurde der Prüfungsgegenstand erwei-
tert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Kommunalunternehmens i.S.d. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die 
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften, den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den ergän-
zenden Vorschriften der Satzung und die wirtschaftlichen Verhältnisse liegen in der 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Kommunalunternehmens. Unsere Auf-
gabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lage-
bericht sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB i.V.m. Art. 107 GO Bay 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist 
die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsgemäßer Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden 
kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse des Kommunalunternehmens Anlass zu 
Beanstandungen ergeben. Bei der Festlegung der Prüfungshandlung werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld des Kommunalunternehmens sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtig. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
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Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber hinaus ent-
sprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmä-
ßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 
HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinrei-
chend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung 
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Kommunalunternehmens. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Kom-
munalunternehmens und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar.“ 
 
Gemäß § 27 Abs. 3 KUV wird der Jahresabschluss mit Bestätigungsvermerk hiermit 
öffentlich bekanntgegeben. 
 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen ab Freitag, den 07.02.2014 bis Frei-
tag, den 21.02.2014 im Rathaus, Zi. 108, öffentlich aus und können während der üb-
lichen Öffnungszeiten (Mo.-Fr.: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Do. zusätzlich von 15.00 
Uhr bis 18.00 Uhr) oder nach Terminvereinbarung (Tel. 744744-36) eingesehen wer-
den. 
 
 
 
 
Marcus Eckert 
Kaufmännischer Vorstand 

Peter Kotzur 
Technischer Vorstand 

 


